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Apotheken-Notdienst von 8.30 bis 8.30 Uhr anderntags 
Rosgarten-Apotheke Wollmatingen 
von 03.06.2021, 08:30 Uhr bis 04.06.2021, 08:30 Uhr 
Riedstr. 278467 Konstanz (Wollmatingen), 07531 - 12 82 99 40 
www.Rosgarten-Apotheke.de 
Malhaus-Apotheke 
von 04.06.2021, 08:30 Uhr bis 05.06.2021, 08:30 Uhr 
Paradiesstr. 178462 Konstanz (Altstadt), 07531 - 2 39 00 
Bodan-Apotheke Petershausen 
von 05.06.2021, 08:30 Uhrbis 06.06.2021, 08:30 Uhr 
Alter Wall 1178467 Konstanz (Petershausen), 07531 - 6 54 05 
Schwanen-Apotheke Dettingen 
von 05.06.2021, 08:30 Uhr bis 06.06.2021, 08:30 Uhr 
Allensbacher Str. 378465 Konstanz (Dettingen) 
07533 - 9 70 40 
Mohren-Apotheke 
von 06.06.2021, 08:30 Uhr bis 07.06.2021, 08:30 Uhr 
Wessenbergstr. 1178462 Konstanz (Altstadt), 07531 - 2 52 88 
Pirmin-Apotheke Reichenau 
von 07.06.2021, 08:30 Uhr bis 08.06.2021, 08:30 Uhr 
Mittelzeller Str. 878479 Reichenau, 07534 - 99 88 45 
www.apotheke-reichenau.de 
Marien-Apotheke Konstanz 
von 08.06.2021, 08:30 Uhr bis 09.06.2021, 08:30 Uhr 
Markgrafenstr. 14 A78467 Konstanz (Petershausen), 07531 - 6 11 50 
www.marienapotheke-konstanz.de 
Sonnen-Apotheke Allensbach 
von 08.06.2021, 08:30 Uhr bis 09.06.2021, 08:30 Uhr 
Radolfzeller Str. 3678476 Allensbach, 07533 - 50 40 
www.sonnen-apotheke-allensbach.de 
Hubertus-Apotheke Konstanz 
von 09.06.2021, 08:30 Uhr bis 10.06.2021, 08:30 Uhr 
Staader Str. 278464 Konstanz (Allmannsdorf ), 07531 - 3 13 52 
Rosgarten-Apotheke Altstadt 
von 10.06.2021, 08:30 Uhr bis 11.06.2021, 08:30 Uhr 
Rosgartenstr. 1678462 Konstanz (Altstadt), 07531 - 12 82 99 10 
www.rosgarten-apotheke.de  
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Die Ortsverwaltung informiert

Öff nungszeiten, Fax- und Tel-Nr., E-Mail u. Internet-Adressen 
der Ortsverwaltung,  Großherzog-Friedrich-Str. 10  
 
Sprechstunde des Ortsvorstehers:
nach Vereinbarung. Tel. 942379-16
Zentrale  942379-0  Litzelstetten@konstanz.de
Fax  942379-14

Wolfgang Gensle    942379-16 Wolfgang.Gensle@konstanz.de
Ortsvorsteher           

Petra Leising  942379-11 Petra.Leising@konstanz.de
Verwaltungsleiterin

Antje Schiepp  942379-12 Antje.Schiepp@konstanz.de
Assistenz, Informationsblatt, Bootsliegeplätze 

Anja Seidelt  942379-10 Anja.Seidelt@konstanz.de
Bürgerbüro, Vergabe von Räumlichkeiten 

Sigrid Gloger  942379-13 Sigrid.Gloger@konstanz.de
Bürgerbüro, Tourist-Information, Friedhofsangelegenheiten 

Michael Rößler   942379-15  Bauhof-OV-Li@konstanz.de
Vorarbeiter Bauhof Litzelstetten 

Marc Bachmann  942379-15  HausmeisterOV-Li@konstanz.de
Hausmeister Rathaus, Grundschule, Kita „Im Grün“ Litzelstetten
 

Sie fi nden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de

Touristinformation: www.konstanzplus.de

Öff nungszeiten Rathaus 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind seit letztem Jahr alle städ-
tischen Dienststellen und Einrichtungen für die Öff entlichkeit 
geschlossen. Die Verwaltung arbeitet wie gewohnt und ist on-
line und telefonisch erreichbar. Besuche im Rathaus sind jedoch 
nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich.  

Termine in der Ortsverwaltung können telefonisch von 
Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr unter 07531 / 942379-0 oder 
unter litzelstetten@konstanz.de vereinbart werden.
Bitte beachten: Das Betreten des Gebäudes ist nur mit 
Mund-Nasen-Maske gestattet! 

Polizeidirektion Konstanz  9950
Klinikum Konstanz 8010
Stadtverwaltung Konstanz 9000
Stadtwerke Konstanz 8030
Ortsverwaltung Litzelstetten 9423790
Tourist-Information  94237913
Grundschule Litzelstetten 3639360
Städt. Kindertagesstätte „Im Grün“ 44808
Katholisches Kinderhaus St. Peter & Paul 44729
Kath. Pfarrgemeinde St. Peter & Paul 44171
Evang. Kirchengemeinde 94420
Polizei Notruf  110
Feuerwehr Notruf/Rettungsdienst  112
Ärztl. Notfalldienst  116 117
kinderärztlichen Notfallambulanz  0180 6077312
Krankentransport  19222
Giftnotruf Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Wollmatingen  942993
Strandbad Litzelstetten  942479
Einsatzleiterin Nachbarschaftshilfe e.V.
Frau Rosmarie Wolf 44708
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Die Ortsverwaltung informiert

Aussichtspunkt bei Seeblickhalle  
mit Bedeutung für Kulturlandschaft 
Die Ortsverwaltung Litzelstetten und die Mainau GmbH möchten 
gemeinsam an dem besonderen Aussichts- und Informationspunkt 
auf die große Bedeutung der Kulturlandschaft hinweisen und für 
deren Erhaltung werben. Hierzu laden an zwei Standorten auf Main-
augrund Bänke und künftig auch Informationstafeln zum Verweilen 
und Informieren ein. 

Nach mehreren Jahren der Verpachtung an konventionelle Acker-
bauern hat sich die Mainau GmbH entschlossen, die Pachtflächen 
zurückzunehmen und diese ökologisch zu bewirtschaften. 
Hierzu gab es zwei Gründe: Im Zuge der Parkentwicklung der Insel 
Mainau mussten die Obstflächen auf der Insel weichen. Für den Er-
halt und die Weiterentwicklung des Betriebszweiges Bioobstbau 
sollten eigene Flächen auf dem Festland bepflanzt werden, um so 
langfristig die Eigenversorgung der Gastronomie der Insel mit Bio-
saft und die Direktversorgung der Gäste mit Biotafelware zu gewähr-
leisten. 

Im Sinne einer ökologischen Entwicklung der Mainau sollen konven-
tionell bewirtschaftete Flächen sukzessive in einen ökologischen An-
bau überführt werden. Das Ziel ist hierbei, Biodiversität, Klimaschutz, 
Bodenschutz und regionale Bioproduktion zusammenzuführen. Die 
Flächen rund um den Mainauhof eignen sich auch aus klimatischen 
Gründen für den Obstbau sehr gut: Während an anderen Stellen in 
den letzten Jahren mehrfach die Blüten erfroren sind, blieb dieser 
Standort annähernd verschont. 

Bei der Bepflanzung wurde Rücksicht auf die Aussicht genommen 
und die Reihenanfänge entsprechend zurücksetzt. Das bedeutet, 
dass die Mainau hier zugunsten der Allgemeinheit auf landwirt-
schaftliche Produktionsfläche verzichtet hat. So wird der Ausblick 
am Informationspunkt „am Bänkle“ weiterhin gegeben sein. 

Die Mainau GmbH betrachtet es als eine wichtige Aufgabe, über 
ökologische Fragen und deren ganzheitliche Komplexität zu infor-
mieren und sowohl ihre Mainau-Gäste als auch die breite Öffent-
lichkeit zu beraten und zum positiven Handeln anzuregen. Dabei 
ist der Ansatz der Bewirtschaftung sehr wichtig, denn an sensibler 
Stelle – wie hier im Naturschutzgebiet – sollen ausschließlich ro-
buste Apfelsorten – Neuzüchtungen mit hoher Krankheitstoleranz 
– angebaut werden, die mit einem reduzierten biologischen Pflan-
zenschutzprogramm erfolgreich bewirtschaftet werden können. Zu 
diesem Zweck hat die Mainau GmbH die Fläche als Sortenversuchs-
fläche im Rahmen des Forschungsprojektes „Robuste Apfelsorten für 
den Bio- und Streuobstanbau“ (Europäisches Innovationsprogramm 
AGRI) bereitgestellt. Die Mainau GmbH beteiligt sich damit an einem 
landesweiten Verbundprojekt ökologisch wirtschaftender Obstbau-
betriebe. Wissenschaftliche Partner sind die Staatliche Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg bei Heilbronn sowie 
das Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee in Bavendorf. 

Durch die Rücknahme der Pachtfläche konnte der Einsatz von Her-
biziden (Glyphosat u. a.), konventionellen Pestiziden und schnelllös-
lichen Mineraldüngern sofort unterbunden werden. Denn neben 
der Sortenfrage zählt im ökologischen Anbau die Erhaltung und 
Förderung der Bodenfruchtbarkeit und der Artenvielfalt zu den 
Schwerpunkten als Grundlage für einen gesunden und widerstands-
fähigen Pflanzenbestand. Zudem experimentiert die Mainau als 
Ringversuchsteilnehmer im laufenden BfN-Projekt „Potenziale und 
Praxisprogramm zur Erhöhung der ökologischen Vielfalt in Erwerb-
sobstanlagen und Streuobstwiesen“ (BFN 2018-2022) auf 3,5 ha 
mit mehrjährigen Blühmischungen, die in den Fahrgassen randlich 
zu den Anlagen oder als Vorbereitung der späteren Bepflanzung 
(„Gründüngung“) eingesät werden. Nach Jahren des konventionel-
len Ackerbaus mit Herbizideinsatz und schnell löslichen Mineral-
düngern wird nun zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit durch 
Zufuhr von mainaueigenem Grünkompost der Humusaufbau betrie-
ben, womit die Mainau zur CO2-Bindung beiträgt und auch einen 
Beitrag zum Klimaschutz leistet. 

Die landwirtschaftlich genutzten (LN) Flächen rund um Litzelstet-
ten sind als Teile des Naturschutzgebietes „Bodenseeufer“ bzw. des 
Landschaftsschutzgebietes prägend für die Kulturlandschaft und 
tragen als Gesamtheit zu deren typischem Charakter bei. Die Mainau 
GmbH betreibt auf ihren landwirtschaftlichen Nutzflächen mit den 
Flurnummern 129 (Mainauhof Seeblickhalle) und 1035 (Rinzler) auf 
der Gemarkung Litzelstetten Obstbau nach Bioland-Richtlinien. 

Gemäß ihrer Leitsätze ist die Mainau GmbH bestrebt, durch eine be-
sonders nachhaltige Bewirtschaftungsform den Erhalt der intakten 
Natur- und Kulturlandschaft zu befördern. Für die stetige Weiterent-
wicklung nachhaltiger Anbaukonzepte, insbesondere zu Fragen der 
Biodiversitätssteigerung auf den LN-Flächen, werden Teile des Mai-
nau-Obstbaues als Pilotversuchsanlagen in wissenschaftliche Netz-
werke eingebracht. 

Verkehrsrechtliche Anordnungen
Informationen zu verkehrsrechtlichen Anordnungen: 
1. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 

und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 11.01.2021 bis voraussichtlich 
21.05.2021 eine halbseitige Sperrung des Verkehrs „Sankt-Katha-
rinen-Weg“ Ecke „Luzzilonweg“ und „Adenauerstraße“, sowie eine 
Vollsperrung Gehweg „Dorffriedhofsweg einmündung Sankt-Kat-
harinen-Weg“ und „Adenauerstraße“ 

2. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 27.01.2021 bis voraussichtlich 
30.04.2021 eine Gesamtsperrung des Verkehrs unmittelbar vor 
den Anwesen „Am Guckenbühl 2“ und „Am Guckenbühl 10“ 

3. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 15.02.2021 bis voraussichtlich 
01.08.2021 eine Sicherung der Straße, unmittelbar vor dem An-
wesen „Wißlerstraße 2“ 

4. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 02.05.2021 bis voraussichtlich 
11.06.2021 eine Gesamtsperrung des Gehweges, „Dorffriedhofs-
weg“ 

5. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 10.05.2021 bis voraussichtlich 
04.06.2021 eine Gesamtsperrung des Verkehrs und des Gehwe-
ges, unmittelbar vor dem Anwesen „Konstanzer Weg 2“ 

6. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 25.07.2021 bis voraussichtlich 
31.12.2021 eine Gesamtsperrung des Verkehrs und des Gehwe-
ges, „Großherzog-Friedrich-Straße“ 

7. Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 StVO 
und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 10.05.2021 bis voraussichtlich 
04.06.2021 eine halbseitige Sperrung des Verkehrs und eine teil-
weise Sperrung des Gehweges, Unmittelbar vor dem Anwesen 
„Martin-Schleyer-Straße 15“ 

Abfuhrtermine in Litzelstetten: 
Montag, 07.06.2021 Biomüll und Restmüll 

Problemstoffsammlung am Dienstag, 08.06.2021 
12:15 Uhr - 14:15 Uhr Wertstoffhof Dorfweiher, 
Litzelstetter Str. 150

Wichtiger Mülltermin
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden  
vom 6. Juni bis 13. Juni 2021 
Sonntag, 6. Juni  
09.30 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
09.30 Uhr Litzelstetten Ökumenischer Gottesdienst  
11.00 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 
12.30 Uhr Mainau Ökumenischer Wortgottesdienst 

Montag, 7. Juni  
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 

Dienstag, 8. Juni  
14.00 Uhr Litzelstetten Eucharistiefeier für die ältere Generation 
18.30 Uhr Dettingen  Eucharistiefeier, mitgestaltet von der-

Frauengemeinschaft 

Mittwoch, 9. Juni  
07.30 Uhr Dettingen Schülergottesdienst 
07.45 Uhr Litzelstetten Schülergottesdienst 
08.00 Uhr Dingelsdorf Schülergottesdienst 
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 

Donnerstag, 10. Juni  
18.30 Uhr Litzelstetten  Eucharistiefeier, vorbereitet von der  

Frauengemeinschaft 

Freitag, 11. Juni  
08.30 Uhr Litzelstetten Morgengebet (Laudes) 
  
Samstag, 12. Juni  
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 

Einladung
Sitzung des Ortschaftsrates Litzelstetten
Am Dienstag, 08.06.2021, 18:30 Uhr findet im Seeblickhalle Lit-
zelstetten eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Litzelstet-
ten mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung
2 Informationen zum Breitbandausbau in Litzelstetten
3 Austausch über weitere Nutzungsmöglichkeiten des Sozial-

kulturellen Zentrums im Rathaus Litzelstetten nach Corona
4 50 Jahrfeier Eingemeindung Litzelstetten am Mittwoch, 

01.12.2021, Informationen und Anregungen
5 Bausachen
 5.1   Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Zum Purren 19, 

Litzelstetten, Flst.Nr.: 755/4
 5.2   Errichtung eines Einfamilienhauses, Zum Purren,  

Litzelstetten, Flst.Nr.: 755/3
6 Bekanntgabe der eingegangenen Baugenehmigungen
7 Informationen des Ortsvorstehers und der Verwaltung
8 Bürgerfrageviertelstunde
9 Verschiedenes aus dem Ortschaftsrat

Die Sitzungsvorlagen können im Vorfeld in der Ortsverwaltung 
sowie am 08.06.2021 während der Sitzung im Seeblickhalle Lit-
zelstetten eingesehen werden. Ferner können die Sitzungsvorla-
gen im Internet unter www.konstanz.sitzung-online.de/public/
to010?SILFDNR=1002432 abgerufen werden.

Mit freundlichem Gruß
Wolfgang Gensle, Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Parteien 
Freie Wähler in Litzelstetten  
Liebe Litzelstetter Bürgerinnen und Bürger 
Da wir weiterhin noch keine öffentliche Präsenzvorbesprechung für 
die Ortschaftsratsitzung am 8. Juni 2021 machen, möchten wir Sie 
ermuntern, wenn Sie Fragen, Ideen oder Anregungen zu den aktu-
ellen Themen haben, sich schriftlich oder telefonisch bei uns unter 
unseren persönlichen E-Mailadressen (s. OR-Mitglieder Freie Wähler 
Litzelstetten), b.fuchs@konstanz-verstehen.de oder 0160 9790 6221 
(B. Fuchs) zu melden oder gerne an unserer 
Zoomkonferenz am Montag, dem 7. Juni 2021 um 19.30 Uhr 
teilzunehmen (die Zugangsdaten bekommen Sie nach Anmeldung 
zugeschickt). 

Unsere wichtigsten Themen sind auch weiterhin:  
•	 Der Demografische Wandel in Litzelstetten und seine  

Auswirkungen
•	 Die gute Infrastruktur in Litzelstetten zu erhalten
•	 Die Wohnraumsituation in Litzelstetten

Über Ihre Wünsche und Rückmeldungen würden wir uns sehr 
freuen! 

Alles Gute und bleiben Sie gesund! 

Ihr OR-Team der Freien Wähler in Litzelstetten: 
Brigitte	Fuchs,	Jürgen	Puchta,	Dorothea	Maier-Zepf	und	
Sonali	Mhalas-Bartels	 

Kostenloser Corona-Schnelltest  
in Litzelstetten 
Die 2 Arztpraxen in Litzelstetten, Dr. Ahlhelm und  Dr. 
Knöbl bieten für Litzelstetter Bürgerinnen und Bürger  
1 mal pro Woche kostenlose Corona-Schnelltests an. 
 
Dr. med. Helmut Knöbl, Martin-Schleyer-Str. 28, 
78465 Konstanz-Litzelstetten, Tel. 07531 44308 
Bitte beachten: Eine telefonische Voranmeldung ist  
notwendig! 
 
Dr. med. Ines Ahlhelm, Adenauerstr.8, 
78465 Konstanz-Litzelstetten, Tel.07531 44569 
Eine tel. Voranmeldung wäre schön, ist aber nicht Voraus-
setzung. Unsere Zeiten : Mo- Fr. 8-12+ 16-18 Uhr, außer 
Donnerstag( Impftag). 
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Sonntag, 13. Juni  
09.30 Uhr Litzelstetten Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
12.30 Uhr Mainau Ökumenischer Wortgottesdienst 
  
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr 
  
Weitere Gottesdienste der Konstanzer Bodanrückgemeinden im 
aktuellen Pfarrblatt oder unter www.bodanrueckgemeinden.com 
  
Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten:  
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.
 
Gemeindereferent Herr Langkau 
ist erreichbar unter der Telefonnummer 07533 949 369 (Büro) oder 
Mail: thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de 
  
Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten  
(nur telefonisch und per Mail): 
Montag 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr 
  
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück. 

Altenwerk: 
Dienstag, 08. Juni um 14.00 Uhr Eucharistiefeier, 
besonders für die ältere Generation.

Frauengemeinschaft: 
Unser monatlicher Gottesdienst findet im Juni am Donnerstag, 
10.6. um 18.30 Uhr statt. Alle sind herzlich dazu eingeladen.

mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf  
Auferstehungskirche, Holdersteig 25, 
Pfr. Klaus-Dieter Nikischin 
Pfarramt: Holdersteig 25a, Tel. 07531/94420 
Bürozeiten: Di. 10 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 
e-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
  
1.Sonntag nach Trinitatis 
Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. 
Lukas 10, 16a 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Aufgrund der aktuellen Lage ergeben sich momentan immer 
wieder kurzfristige Änderungen. 
Bitte schauen sie daher auf unserer Homepage nach: 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
  
BITTE MELDEN SIE SICH AN! 
Für die Gottesdienste in Litzelstetten ist dies online möglich un-
ter www.ev-kirche-litzelstetten.de oder telefonisch zu den Bü-
rozeiten Di 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr unter 07531-94420. 

Für die Gottesdienste in Wallhausen melden Sie sich bitte an un-
ter www.ev-dettingen-wallhausen.de oder telefonisch zu den 
Bürozeiten dienstags und donnerstags von 9.00-11.30 unter 
07533-7283. 

SV Litzelstetten Gymnastikabteilung 
NEUE REGELUNGEN FÜR DEN VEREINSSPORT AB 15.5.2021 
Kontaktarmer Freizeit-und Amateursport im Freien ist in Gruppen 
von bis zu 20 Personen ( Erwachsene ) gestattet. Alle Teilnehmer/
innen müssen einen tagesaktuellen Schnelltest vorweisen. Hierzu 
gehört auch die Übungsleitung. 
Kontaktarmer Sport in Gruppen von bis zu 20 Kindern bis ein-
schließlich 13 Jahren ist auch nur im Freien möglich, dazu ist kein 
Test notwendig, auch nicht für die Aufsichtspersonen. 

Unter diesen Voraussetzungen beginnen wir mit unserem 
Sportprogramm am 7.6.2021 

Die Stunden KINDERTURNEN 3-4- Jahre und Eltern-Kind-Turnen 
mit Andrea Pfaff-Knörr beginnen erst am Montag 14.6. 2021 

Vorschulturnen 5-6- Jahre und Grundschulturnen Klasse 1-4 
fallen aus, bis ein neuer Übungsleiter/in gefunden ist.  

Ansprechpartner sind die jeweiligen Übungsleiter. 
Infos: B. Schuler, Tel. 43250

Vereinsnachrichten

BITTE KOMMEN SIE MIT MEDIZINISCHEM 
MUND-NASEN-SCHUTZ! 

Donnerstag 3. Juni 
Das Inselfest auf der Insel Mainau entfällt. 
  
Sonntag 6. Juni 
09.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst (Pfr.A. Nagel, Pfr. Dr. K.-

D. Nikischin) in der Peter & Paul Kirche Litzelstetten 
 Der ursprünglich geplante Bürgerbrunch entfällt. 
  
Mittwoch 9. Juni 
8.00 Uhr  Morgenlob im Strandbadgelände Wallhausen 
  
Samstag 12. Juni 
17.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst im  

Jakobus- Gemeindehaus Wallhausen  
 (Pfr. Dr. Nikischin / Diak. B. Granzin) 
  
Sonntag 13. Juni 
9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst  

im Jakobus- Gemeindehaus Wallhausen  
 (Pfr. Dr. Nikischin / Diak. B. Granzin) 
11.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst  

im Jakobus- Gemeindehaus Wallhausen  
 (Pfr. Dr. Nikischin / Diak. B. Granzin) 
12.30 Uhr  ökum. Gottesdienst auf der Insel Mainau 
 (Präd. S. Scheuer) 

Virtuelle Mitgliederversammlung YLM 
Nachdem sie im letzten Jahr coronabedingt abgesagt werden muss-
te, fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Yachtclub Lit-
zelstetten-Mainau e.V. via Online-Meeting statt. Eine große Anzahl 
an Mitgliedern und Mitgliederinnen fand sich im virtuellen Raum 
zusammen, in dem der 1. Vorsitzende Dirk Heuer nach formeller Er-
öffnung und Begrüßung aller Anwesenden die Ergebnisse der Neu-
wahlen des Vorstandes bekannt gab, langjährige Mitglieder ehrte 
und wichtige Tagesordnungspunkte diskutierte. 

Über den Vorschlag zur Neuwahl des Vorstandes und weitere rele-
vante Themen wurde von den Mitgliedern und Mitgliederinnen zu-
vor schriftlich im Umlaufverfahren abgestimmt. Dirk Heuer wurde 
als 1. Vorsitzender einstimmig wiedergewählt. 
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Stadtatlas Konstanz-Kreuzlingen 
Die zweite Ausgabe ist neu erschienen 
Ergänzend zum online Stadtplan der Stadt Konstanz, in dem lau-
fend Informationen zu vielen Themenbereichen aufbereitet wer-
den, wurde der vor zwei Jahren entwickelte Stadtatlas überarbei-
tet und neu gedruckt. Der Atlas hat das Format Din A4 und ist als 
Ringheft im benutzerfreundlichen Maßstab 1:12500 gebunden. 
Angereichert mit zahlreichen weiteren Informationen, einer In-
nenstadtkarte, einem farbigem Orthobild (Luftbild), einer Innen-
stadt-Radkarte, Liniennetzplänen, einer Übersichtskarte über die 
Stadtteile und Postleitzahlen sowie dem Straßenverzeichnis und 
einer Übersicht ausgewählter öffentlicher Einrichtungen. 
  
Die Redaktion und Kartographie liegt beim Amt für Liegenschaf-
ten und Geoinformation im Sachgebiet „GIS“, das unter der Tele-
fonnummer 07531 900 2574 auch gerne Korrekturhinweise ent-
gegennimmt. Der Stadtatlas kostet 5,50 Euro, der Bezug erfolgt 
über den „BauPunkt“ der Stadt Konstanz (im 2. OG über dem Bür-
gerbüro), Untere Laube 24, Zimmer 224, Telefon 07531 900 2733. 
Wiederverkäufer erhalten bei Abnahme mehrerer Exemplare Ra-
batt. 

Informationen aus Konstanz

Jeder Ast zählt 
Der Erhalt und die Entwicklung des städtischen  
Baumbestandes sind wichtige Aufgaben der 
städtischen Grün- und Freiraumplanung 
Bäume produzieren Sauerstoff, den wir zum Leben benötigen. 
Gleichzeitig binden die Pflanzen Kohlenstoff und bremsen damit 
den Klimawandel. Da sie Staub und Partikel aus der Luft filtern, gel-
ten Bäume als die „Grüne Lunge“ der Städte. Sie spenden Schatten 
und kühlen im Sommer die Umgebung. Bäume bieten vielen Tieren 
Nahrungsquelle und Unterschlupf und beleben unsere Innenstadt. 
Dieser Bedeutung für Mensch und Umwelt trägt die Baumschutz-
satzung der Stadt Konstanz von 2006 Rechnung. Sie beinhaltet Vor-
schriften zum Erhalt und zur Entwicklung, aber auch zu Fällungen, 
Schutz- und Pflegemaßnahmen sowie Ersatzpflanzungen. 
Verantwortlich für die Planung des öffentlichen Grüns und der Stadt-
gestaltung – und damit auch der Baumpflanzungen – ist das Amt für 
Stadtplanung und Umwelt (ASU), welches auch als Genehmigungsbe-
hörde für die Baumschutzsatzung fungiert. Die Abteilung Grünpflege 
und Gärtnerei der Technischen Betriebe Konstanz (TBK) ist für Unter-
halt und Entwicklung des öffentlichen Grüns der Stadt Konstanz ver-
antwortlich. „Wir arbeiten eng zusammen“, erklärt Simon Finkbeiner 
von der Abteilung Umwelt, Objekt und Freianlagen im ASU. Der Di-
plomingenieur für Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung 
(FH) koordiniert mit seinen KollegInnen seit 2020 Baumpflanzungen 
und -entnahmen im Stadtgebiet und den Teilorten. 

Rund 16.000 Stadtbäume 
„Unser Ziel ist es, auch in Zukunft eine grüne Stadt zu haben. Das ist 
ein hohes Gut, das wir erhalten und ausbauen wollen“, umreißt Simon 
Finkbeiner die städtische Strategie. „Die Erhaltung und Neuanpflan-
zung von Bäumen innerhalb öffentlicher Freiräume ist ein wichtiger 
Aufgabenschwerpunkt der städtischen Freiraumplanung. Angesichts 
des Klimawandels hat die Bedeutung und Wertschätzung des öffent-
lichen Grüns für das Wohlbefinden und als Standortfaktor deutlich 
zugenommen.“ Rund 16.000 Bäume stehen auf öffentlichen Flächen. 
Rund 150 bis 200 neue Bäume pflanzen die TBK durchschnittlich 
jährlich im Stadtgebiet, teils um entfallene Bäume zu ersetzen, teils 
im Rahmen von Neubauprojekten und zur Ergänzung des Baumbe-
standes. „In dieser Pflanzsaison sind es bereits 350 neue Bäume“, sagt 
Christoph Stocker, Baumsachverständiger der TBK. Seit dem Jahr 2000 
sind so rund 1.700 Bäume neu gepflanzt worden, die Parks, Grünanla-
gen, Spielplätze, Außenanlagen von Schulen, Kitas, Sportanlagen und 
Straßenräume verschönern. „Grünbereiche sind ein wichtiger Beitrag 
zur Klimaanpassung, vor allem in stark frequentierten Verkehrsberei-
chen“, betont Bürgermeister Karl Langensteiner-Schönborn. 

Neue Baumstandorte identifiziert 
Baumpflanzungen sind ein Generationenprojekt, für das schon heu-
te viele Weichen gestellt werden müssen. Das ASU hat deshalb neue 
Baumstandorte für ca. 110 Bäume innerhalb befestigter Straßen und 
Plätze, ca. 105 Bäume innerhalb vorhandener Grünflächen und ca. 50 
Bäume innerhalb der freien Landschaft identifiziert. „Diese Liste soll in 
den nächsten fünf Jahren fortgeschrieben und aktualisiert werden“, 
erklärt Simon Finkbeiner. 30 000 Euro hat der Gemeinderat Anfang 
2021 dafür im städtischen Haushalt eingestellt. Das Budget des ASU 
für Pflanzungen hat sich dadurch von 45 000 auf 75 000 Euro erhöht. 
Die Kosten für eine Sanierung oder Neupflanzung betragen zwischen 
3000 und 6000 Euro pro Baum. In Anbetracht der finanziellen Gren-
zen und des notwendigen Personaleinsatzes müssen Aktionen des-
halb priorisiert werden. „Wir wollen möglichst viele Bäume pflanzen, 
wo es besonders sinnvoll ist, wie an Schulen und Kitas“, erklärt Simon 
Finkbeiner. „Viele gute Standorte sind allerdings belegt, oder sie ste-
hen in Konkurrenz mit anderen Nutzungen, wie zum Beispiel Fahrrad-
abstellplätzen, Werbeflächen oder Schaltkästen“, so Finkbeiner. 

Prüfung der Umsetzbarkeit 
Bei den neu identifizierten Standorten oder bei Pflanzungen, die sa-
niert werden müssen, prüft das ASU ökologische, stadt- und denk-
malplanerische, verkehrliche und technische Belange. Wichtig ist 
zum Beispiel die Kontrolle, ob Leitungstrassen an der vorgesehenen 
Stelle verlaufen. Hier kommt das „Programm zur Koordinierung der 
Baumaßnahmen“ ins Spiel. Verschiedene Ämter und städtische Be-
triebe wie Tiefbauamt, Stadtwerke, Entsorgungsbetriebe, TBK und 
Denkmalamt, der städtische Behindertenbeauftragte, Feuerwehr, 

Als Rechnungsführer wurde Thomas Beiser weiterhin ins Amt ge-
wählt, sowie René Mach, der ebenfalls von der Clubgemeinschaft 
als Takelmeister erneut gewählt wurde. Alexander Adamski, welcher 
2019 als Veranstaltungsleiter kommissarisch das Amt übernahm, 
wird bis zur Wahl im nächsten Jahr diese Aufgabe weiter erfüllen. 
Seine Frau Christina Stauber kümmert sich ab sofort um die Presse-
arbeit. Die besonderen Vertreter des Vorstandes Dirk Heuer und Ralf 
Hofmeier, welche den Club in der ARGE Sportboothafen Staad ver-
treten, wurden ohne Gegenstimmen bestätigt. 
Die Abstimmung zur Entlastung des Vorstands der Jahre 2019 und 
2020, sowie Die Abstimmung zur Entlastung der besonderen Ver-
treter des Vorstands wurde einstimmig durch die Clubgemeinschaft 
bewilligt. 
Für ihre besondere Treue erhalten Hanno Gillmann und Bernd Rig-
ling für 50 Jahre Clubmitgliedschaft (2020) die Ehrennadel. Viele wei-
tere Ehrungen konnten virtuell vorgenommen werden, da diese im 
letzten Jahr ausfallen mussten. 
  
Zum Bedauern Dirk Heuers konnte er in diesem Jahr die Ehrennadeln 
nicht persönlich an die langjährigen Clubmitglieder überreichen. Als 
einziges konnte Bernd Rigling seine Ehrennadel im November letz-
ten Jahres persönlich in Empfang nehmen. 
  
Als weitere Tagesordnungspunkte wurde ein ganz besonderer Dank 
an Heinz Maser ausgesprochen, welcher 2021 nach 16 Jahren sein 
Amt als 2. Vorsitzender der ARGE Sportboothafen Staad niederlegt. 
Ebenso bedankte man sich besonders bei Ralf Hofmeier für die lang-
jährige Mitarbeit bei der ARGE. 

Diskutiert wurde außerdem über die Erneuerungen des Clubzeltes, 
sowie des Clubsteges in Litzelstetten, welche nach langjähriger Be-
nutzung dringend anstehen. 

Zum Bedauern der Clubgemeinschaft konnte das Clubrestaurant 
Lände mit seinem neuen Pächter aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen bislang noch nicht öffnen. 
  
Die Jahreshauptversammlung wurde nach knapp zwei Stunden er-
folgreich beendet. Der 1. Vorsitzende Dirk Heuer bedankte sich ins-
besondere beim allen Mitgliedern des Vorstandes, für die allgemeine 
konstruktive Beteiligung und wünscht sich eine zukünftige Mitglie-
derversammlung, welche hoffentlich wieder persönlich abgehalten 
werden könne. 
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Polizei sowie weitere Akteure geben Informationen über anstehen-
de Baumaßnahmen auf eine gemeinsame Plattform ein und melden 
Bedarfe an. Beispiel: Die Stadtwerke melden die Verlegung neuer 
Leitungen oder Kanalarbeiten über das Programm. Das ASU prüft, 
ob bereits vorhandene Baumstandorte davon betroffen sind. Es 
kann nun entscheiden, ob es die Bauarbeiten nutzt, um vorhandene 
Baumstandorte zu vergrößern, zu verlegen oder um neue Bäume zu 
pflanzen. Das Ziel ist dabei, möglichst große, leitungsfreie Pflanzgru-
ben zu bekommen. „Durch diese Koordination sparen wir Kosten, da 
wir Baumpflanzungen im Zuge von Bauarbeiten durchführen und 
die Maßnahmen bündeln“, erklärt Simon Finkbeiner. Nachpflanzun-
gen können deshalb auch erst eine Pflanzsaison später erfolgen, um 
sie mit Bauarbeiten zu koordinieren. 

Nach Fällung folgt Pflanzung 
Alle öffentlichen Bäume sind im städtischen Baumkataster verzeich-
net und werden in regelmäßigen Abständen auf Schadbefall oder Er-
krankungen, Sturm- und Klimaschäden kontrolliert. Denn der Stadt 
obliegt für die Verkehrssicherheit zu sorgen. Bevor ein Baum gefällt 
wird, stimmen sich ASU und TBK eng ab. In Betracht gezogen werden 
neben der Verkehrssicherheit auch artenschutzrechtliche Belange, 
ebenso wie die Auswirkungen auf das Siedlungs- und Landschafts-
bild und die historische und emotionale Bedeutung des Baumes. 
Nachpflanzungen werden meist am selben Ort, oder in unmittelba-
rer Nähe durchgeführt. 

Klimawandel und Biodiversität 
Welche Arten wo gepflanzt werden, entscheiden ASU und TBK in 
fachlicher Abstimmung. Ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl 
der Baumart ist das Platzangebot für die Krone, ebenso wie das 
Volumen des Wurzelwerks. Es darf zum Beispiel keine Ver- und Ent-
sorgungssysteme bedrohen. An manchen Orten sind deshalb leider 
keine Pflanzungen möglich. Das Durchschnittsalter der Konstanzer 
Stadtbäume beträgt heutzutage rund 45 Jahre, da sie höheren Be-
lastungen ausgesetzt sind als zu ihrem Pflanzzeitpunkt. Das Leben 
der Stadtbäume ist nicht nur wegen verdichteter und versiegelter 
Böden, Streusalz und Müll hart. Klimaveränderungen stressen die 
Bäume zusätzlich. Einheimische Stadtbäume wie Linde, Buche und 
Ahorn sind von starker Hitze und Wassermangel besonders betrof-
fen. Der Trockenstress schwächt auch ihre Widerstandskraft gegen 
Schädlinge, Starkwetterereignisse hinterlassen zusätzlich ihre Spu-
ren. Neben der einzelnen Entscheidung für einen Baum ist auch die 
Zusammensetzung der Baumarten im Gebiet relevant. „Die Arten-
vielfalt steigt mit gemischten Alleen aus heimischen, asiatischen und 
südosteuropäischen Baumarten“, erklärt Christoph Stocker. Nicht 
nur aus Sicht der Biodiversität wird ein gemischter Baumbestand an-
gestrebt. Auch mit Blick auf neu auftretende, meist auf eine Baumart 
spezialisierte Schädlinge ist eine Durchmischung wichtig. Daher 
werden in Konstanz gezielt gemischte Bestände an Straßen und auf 
Plätzen und Freianlagen entwickelt. Wuchsform, Fruchtfall, Duft und 
Allergenstatus sollen optimal zum Standort passen. „Fachlich greifen 
wir dabei u.a. auf unsere und auf Erfahrungen der Deutschen Gar-
tenamtsleiterkonferenz zurück“, berichtet Simon Finkbeiner. 

Wurzelraum und Wasser 
Um den Neupflanzungen und Bestandsbäumen beste Voraussetzun-
gen zu bieten, wird von der TBK nach Möglichkeit ein artgerechter 
und angemessener Wurzelraum geschaffen. Denn der urbane Boden 
weist schlechte Lebensbedingungen auf. Die Böden sind oft stark 
verdichtet, Versorgungsleitungen und der Unterbau von Gehwegen 
und Straßen bieten den Wurzeln wenig Raum zur Entwicklung. Um 
die Baumquartiere optimal vorzubereiten, setzt die TBK durchwur-
zelfähiges Substrat ein und „impft“ den Boden mit Mykorrhiza-Pilz-
kulturen. „Die Wurzeln werden so besser mit Nährstoffen versorgt“, 
so Christoph Stocker. „Oft werden wir gefragt, warum wir so ‚kleine‘ 
Bäume pflanzen. Kleinere und kompaktere Bäume passen sich besser 
an die Umgebung an“, so Finkbeiner. Viel Energie fließt in die Pflege 
der Jungbäume. Die ersten 25 Jahre sind entscheidend für die Ent-
wicklung einer guten Baum- und Kronenstruktur. Da Jungbäume auf-
grund der Klimaänderungen mehr Hitze und Trockenheit ausgesetzt 
sind, müssen sie auch mehr gewässert werden. „Auch BürgerInnen 
können zu gesünderen Bäumen beitragen. Die Straßenbäume vertra-
gen im Sommer gut zehn große Gießkannen einmal in der Woche. Es 
gilt die Regel – lieber einmal mehr gießen als nur ein bisschen. Dann 
können sich die Wurzeln vollsaugen“, empfiehlt Simon Finkbeiner. 

Change 2030: Zukunft findet Stadt 
Konstanz will die innovativste und  
bürgerfreundlichste Stadtverwaltung in BW werden 
Vor dem Hintergrund der vielfältigen Herausforderungen, denen 
sich eine moderne Stadtverwaltung gegenübersieht, hat Oberbür-
germeister Uli Burchardt das Projekt „Change 2030 – Zukunft findet 
Stadt“ ins Leben gerufen: Mithilfe des Projektes verfolgt die Stadt 
Konstanz die Vision, bis 2030 zu den innovativsten und bürger-
freundlichsten Stadtverwaltungen in Baden-Württemberg zu gehö-
ren. Das Projekt „Change 2030“ wurde nun im Gemeinderat am 20. 
Mai vorgestellt und die strategischen Ziele beschlossen. 
In den ersten beiden Jahren dieses verwaltungsinternen Projekts – 
der Initialphase – wird der Grundstein gelegt: Die Ziele des Projektes 
werden abgesteckt, Projektstrukturen geschaffen und erste Erfolge 
sicht- und greifbar gemacht. 

Welche Ziele verfolgt Change 2030? 
Im bisherigen Prozess wurden drei Handlungsfelder definiert: starke 
BürgerInnen- und Serviceorientierung, Innovations- und Verände-
rungsbereitschaft sowie Führung und Zusammenarbeit. Diese verei-
nen unter sich die entsprechenden strategischen Ziele. Dazu gehört 
zum Beispiel, die Dienstleistungen noch stärker an den Wünschen 
und Bedarfen der BürgerInnen auszurichten oder über eine verbes-
serte digitale Infrastruktur digitales Arbeiten und Kommunizieren zu 
erleichtern. 

Was wurde bereits erreicht? 
Neben Zielfindungsinterviews mit der Verwaltungsspitze und den 
Fraktionen haben gemäß dem Motto „Von den Mitarbeitenden, für 
die Mitarbeitenden“ verschiedene Beteiligungsformate stattgefun-
den. Darunter waren Interviews mit den Führungskräften und den 
Interessenvertretungen, digitale Postkartenaktionen und sogenann-
te Change-Chats (digitale Sprechstunden), welche für alle Mitarbei-
tenden offen waren. Des Weiteren wurde eine erste Change-Werk-
statt mit 37 Mitarbeitenden der Verwaltung durchgeführt. Diese 
TeilnehmerInnen sind verwaltungsintern wichtige Ideengeber und 
Multiplikatoren. Sie erarbeiten gemeinsam mit dem Projektteam ers-
te richtungsweisende Ansätze, die den Rahmen für die Weiterbear-
beitung im Projekt vorgeben. In diesem ersten digitalen Treffen wur-
den u.a. verwaltungsinterne Probleme identifiziert und gemeinsam 
Lösungsideen erarbeitet, die in den Zielfindungsprozess einflossen. 

BürgerInnen können mitmachen 
Perspektivisch werden auch engagierte Konstanzer Bürger und Bür-
gerinnen eingebunden. Dieses beteiligungsorientierte Format der 
Change-Werkstatt ist der Ort, um gemeinsam neue Ideen und Lö-
sungsmöglichkeiten für konkrete Fragestellungen zu entwickeln. 

Klimabäume 
Mit der Aktion „Klimabäume“ motiviert die Stadt auch Privatleute, 
Bäume auf ihren Grundstücken zu pflanzen und damit aktiv den Kli-
maschutz mitzugestalten. Der Gemeinderat beschloss am 17. Dezem-
ber 2019, diese private Pflanzaktion klimagerechter Jungbäume zu 
fördern, um positive Effekte für Klimaschutz und Wohnqualität zu ge-
nerieren. 50.000 Euro wurden dafür in zwei Etappen zur Verfügung ge-
stellt. Insgesamt wurden 1.100 Bäume verteilt. „Die EigentümerInnen 
haben über 80 Prozent Obstbäume ausgewählt“, berichtet Finkbeiner. 
Zusätzlich gibt es in den Vororten seit Jahren Hochstamm-Aktionen, in 
denen nochmals ca. 50 bis 100 Obstbäume gepflanzt werden. 

Baumpatenschaften 
Privatleute können in Abstimmung mit dem ASU Baumpflanzungen 
an öffentlichen Orten mit Spenden unterstützen. Ab 250 Euro kann 
man eine Baumpatenschaft übernehmen. Aber auch großzügige 
private Spenden sind möglich. So unterstützt eine Bürgerin die An-
pflanzung neuer Bäume in der Mainaustraße mit 20 000 Euro. Über 
den Standort können sich die BürgerInnen individuell mit dem ASU 
abstimmen, die TBK übernimmt die Pflanzung, die im Herbst oder 
Frühjahr erfolgt. Eine Plakette weist nach Wunsch auf die Spende 
hin. „Viele wollen mit so einer Baumpatenschaft an eine Hochzeit 
oder ein Jubiläum erinnern“, erklärt Finkbeiner. Anfragen zu Baum-
patenschaften nimmt das ASU gerne entgegen. 
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Konstanzer Bürgerbefragung 2020 
Verwaltung stellte Ergebnisse 
 am 20. Mai 2021 im Gemeinderat vor 
Trotz des Ausnahmezustands aufgrund der Corona-Pandemie 
ist die Lebenszufriedenheit in Konstanz hoch – sogar höher als 
im Jahr 2019. Das zeigen die Ergebnisse der Konstanzer Bürger-
befragung 2020, die Prof. Dr. Thomas Hinz von der Universität 
Konstanz dem Gemeinderat vorstellte. Die Konstanzer Bürger-
befragung ist eine Langzeitstudie, die die Veränderungen, 
Probleme und Herausforderungen der Stadt beschreibt. Die 
1000 Befragten spiegeln weitgehend die Bevölkerungsstruk-
tur der Stadt wieder. Diese nannten als wichtige Themen der 
Stadtentwicklung den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs, 
die Sanierung von Schulen und die Förderung des genossen-
schaftlichen Wohnungsbaus. Das Thema Wohnen war eines der 
Schwerpunkte der Studie. Hier zeigt sich, dass der Trend stei-
gender Wohnkosten in Konstanz andauert. Die deutliche Mehr-
heit der Befragten hegt allerdings keine Umzugsabsichten für 
die nächsten zwei Jahre und ist mit der aktuellen Wohnsituation 
zufrieden. Weitere Schwerpunkte waren die Themen Digitalisie-
rung und Sport. So ist die Einstellung zum digitalen Wandel im 
Vergleich zum Jahr 2018 positiver. Mit den städtischen Sportan-
lagen im Freien sind die Befragten überwiegend zufrieden – sie 
wünschen sich aber mehr Vielfalt und Geräte. 

Die vollständige Bürgerbefragung 2020 gibt es unter 
konstanz.de/buergerbefragung. 

Volkshochschule Konstanz

Öffnungsperspektive! Volkshochschule  
startet mit ersten Präsenzkursen 
Die neuen Corona-Regelungen in Baden-Württemberg lassen es zu, 
dass die Volkshochschule Landkreis Konstanz e.V. neben ihrem großen 
Online-Angebot auch wieder erste Präsenzkurse durchführen kann. 

In der ersten Öffnungsphase starten Fremdsprachenkurse, für die 
bereits zahlreiche Anmeldungen vorliegen und für die ein entspre-
chend großer Raum in den vhs-Geschäftsstellen zur Verfügung steht. 

Bürgertestzentrum öffnet  
auf Parkplatz der Insel Mainau  
Seit Freitag, 30. April, haben alle Bürger die Möglichkeit, sich 
beim neuen Bürgertestzentrum “Parkplatz Insel Mainau“ kos-
tenlos testen zu lassen. Das Testzentrum ist an sieben Tagen in 
der Woche geöffnet. 

Das Angebot der bereits vorhandenen Testmöglichkeiten in 
Konstanz wird ab morgen um ein zusätzliches Bürgertestzent-
rum erweitert. Die Taut Science and Service GmbH nimmt unter 
der Leitung von Dr. Friedemann Taut aus Konstanz das Bürger-
testzentrum „Parkplatz Insel Mainau“ in Betrieb. Die Teststation 
ist vom öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) beauftragt. 

Die Mainau GmbH freut sich über die örtliche Nähe zur Insel 
Mainau, denn so haben auch Gäste der Mainau die Möglichkeit, 
sich vor einem Besuch unkompliziert direkt vor Ort testen zu las-
sen. Für Bürger, die nur zum Testen kommen und nicht die Insel 
besuchen, stehen Parkplätze kostenlos zur Verfügung. 

Das Bürgertestzentrum „Parkplatz Insel Mainau“ ist täglich von 
09.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Terminbuchungen für kosten-
lose Bürgertests sind ab sofort möglich unter: 
www.taut-science.com/schnelltests/ 

Alle Informationen zur aktuellen Situation und zu den Vorkehrun-
gen eines Mainau-Besuches finden sich unter www.mainau.de 

Städtischer Haushalt 2021 
Regierungspräsidium genehmigt Haushalt  
und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 11. März 2021 die Haus-
haltssatzung der Stadt Konstanz für das Haushaltsjahr 2021 und 
die Wirtschaftspläne 2021 der Eigenbetriebe „Südwestdeutsche 
Philharmonie Konstanz“ und „Bodenseeforum“ beschlossen. Be-
reits am 17. Dezember 2020 beschloss der Gemeinderat die Wirt-
schaftspläne 2021/2022 der „Entsorgungsbetriebe Konstanz“ und 
der „Technischen Betriebe Konstanz“. Das Regierungspräsidium 
Freiburg hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und der 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe am 5. Mai 2021 bestätigt und 
die genehmigungspflichtigen Bestandteile genehmigt. 
Der Haushaltsplan 2021 mit Anlagen einschließlich der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe liegt in der Zeit vom 20. bis einschließlich 
31. Mai 2021 innerhalb der Dienststunden im Rathaus Konstanz, 
Kanzleistraße 13/15, Kämmerei, Raum 2.10, öffentlich aus. Die 
Einsichtnahme im Rathaus ist aufgrund der aktuellen Pandemiela-
ge nur nach vorheriger Terminabsprache (per E-Mail: Carmen.
Schacht@konstanz.de oder per Telefon 07531/900-2306) möglich. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die öffentliche Bekannt-
machung der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2021 auf 
der städtischen Homepage unter www.konstanz.de einzusehen.

Da die öffentlichen Schulen nach wie vor nicht als Kursorte zur Verfü-
gung stehen können, ist das Platzangebot begrenzt. 
Die vhs klärt derzeit mit den Kursleitungen, welcher Kurs wann wie-
der in der vhs stattfinden kann. Teilnehmende werden in diesem Fall 
benachrichtigt. 

Erste Outdoor-Kurse sind ab Mitte Juni in Planung: Darunter Laufen 
zur Stressprävention, Outdoor-Gym, Qigong, Taiji, Zumba® Fitness 
und Bogenschießen. 

Parallel werden auch erste Indoor-Kurse  vorbereitet. Diese Kurse 
können dann beginnen, wenn sich die positive Entwicklung fortsetzt 
und der Landkreis Konstanz die Öffnungsstufe 2 erreicht. 
Themen sind Autogenes Training, Progressive Muskelentspannung, 
Achtsamkeit. 

Alle digitalen Veranstaltungen finden wie geplant statt 
Die vhs Landkreis Konstanz e.V. wird auch in Zukunft im Online-Bil-
dungsbereich aktiv sein und bleiben. Alle Kurse und Veranstaltun-
gen, die online geplant sind oder aber auf ein digitales Format um-
gestellt wurden, finden wie geplant statt. Das digitale Programm 
wird laufend ergänzt.  

Beratung, Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Die Öffnungsschritte beziehen sich im Moment lediglich auf den 
Kursbetrieb. Die vhs-Geschäftsstellen sind derzeit noch nicht für den 
Publikumsverkehr geöffnet. 
Erreichbarkeit der vhs-Geschäftsstellen von 9.00 bis 12.30 Uhr 
telefonisch – und darüber hinaus jederzeit per E-Mail. 

vhs-Geschäftsstelle Konstanz (Mo-Fr): 
07531/5981-0, konstanz@vhs-landkreis-konstanz.de 

vhs-Geschäftsstelle Radolfzell (Mo-Do): 
07732/89348-60, radolfzell@vhs-landkreis-konstanz.de 

vhs-Direktion Singen (Mo-Fr): 
07731/9581-0, singen@vhs-landkreis-konstanz.de 

vhs-Geschäftsstelle Stockach (Mo-Do):
07771/9381-0, stockach@vhs-landkreis-konstanz.de 

Über neue Kurse und Informationen zu weiteren Öffnungsschritten 
informiert die vhs tagesaktuell auf www.vhs-landkreis-konstanz.de 
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Berufliche Weiterbildung/Ausbildung  
im Bereich Hauswirtschaft am  
Berufsschulzentrum Radolfzell
Für Interessenten/innen, welche
•	 die Familienphase beendet haben,
•	 ohne Berufsabschluss im hauswirtschaftlichen Bereich  

unterschiedlicher Einrichtungen wie Altenheim,  
Tagungsstätte, Sozialstation arbeiten,

•	 sich für das Housekeeping im Hotelbereich aus- bzw.  
weiterbilden lassen wollen oder

•	 ihre Tätigkeit in der Familie professioneller gestalten möch-
ten,

bietet das Berufsschulzentrum Radolfzell ab September 2021 
wieder eine einjährige Ausbildung an. Am Dienstag, den 08. 
Juni 2021, 19.00 Uhr findet dazu ein digitaler Infoabend statt. 
Den Link zu  Einwahl finden Sie auf unserer Homepage, Sie müs-
sen dazu kein Programm installieren.

Wer die Voraussetzungen erfüllt, kann die Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/in ablegen (Berufsfach-
schule zum Erwerb von Zusatzqualifikationen – Fachrichtung 
Hauswirtschaft). Voraussetzung ist der Nachweis von Zeiten ei-
ner Berufstätigkeit in  der Hauswirtschaft. Sollte dies der eigene 
oder ein anderer Privathaushalt sein, ist zusätzlich ein zehnwö-
chiges Praktikum in verschiedenen hauswirtschaftlichen Tätig-
keitsfeldern in einem Großhaushalt nötig.

Der Abschluss eröffnet gute Arbeitsmöglichkeiten als qualifi-
zierte  Fachkraft in Heimen, im Hotelbereich, der Schulverpfle-
gung oder  in Privathaushalten. Zudem bietet er die Chance, im 
Anschluss berufsbegleitend zwei Jahre lang die Meisterschule 
am Berufsschulzentrum in Radolfzell zu besuchen, die mit der 
Prüfung zur Hauswirtschaftsmeisterin / zum Hauswirtschafts-
meister endet.

Informationen und Anmeldung: Berufsschulzentrum Radolfzell, 
Alemannenstr.15, 78315 Radolfzell, Tel 07732 989-122, 
Fax 07732 989-220, www.bsz-radolfzell.de; 
Ansprechpartner Herr Günther.

Ge(h)spräch - Angebot  
für Trauernde 
Damit Trauernde auf ihrem Weg nicht alleine sind, bietet der 
Hospizverein Konstanz am Donnerstag, 3. Juni um 18.00 ein so-
genanntes Ge(h)spräch an. Achtsam, im Einklang mit der Natur 
und in Begleitung ehrenamtlicher Mitarbeiter*innen sind die 
Teilnehmer*innen circa eine Stunde unterwegs, am See oder im 
Wald. Gemeinsames Gehen schafft äußerlich und innerlich Be-
wegung. Das bietet die Chance, auf andere Gedanken zu kom-
men und auf Menschen zu treffen, die Ähnliches erlebt und ein 
offenes Ohr haben. 

Das Angebot findet unter Einhaltung der Corona-Regeln statt. 
Die Ge(h)spräche, finden jeden ersten Donnerstag im Monat bei 
jedem Wetter statt. Treffpunkt ist vor dem Eingang des Parkwo-
hnstifts Rosenau, Eichhornstraße 56. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
  
Nähere Info:
www.hospiz-konstanz.de, Tel 69138 0, 
Mail: hospiz@hospiz-konstanz.de 

Selbsthilfegruppe für 
 Hinterbliebene nach Suizid 
„Ich bin nicht allein!“ ist der Leitgedanke der Selbsthilfegruppe 
für Hinterbliebene nach Suizid. Die Gruppe trifft sich am Don-
nerstag, 10. Juni von 19.00 bis 20.30 in den Räumen des Hospiz-
vereins Konstanz. Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an 
Personen im gesamten Landkreis Konstanz. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Gruppe kann einmalig, gelegentlich oder 
regelmäßig besucht werden. Alle Termine unter 
www.hospiz-konstanz.de. 

Meist ist die Trauer nach einem Suizid erschwert. Menschen, die 
Gleiches erfahren haben, können das nachempfinden. Wider-
sprüchliche Gefühle, die nach einem Suizid auftreten, finden in 
der Gruppe Platz, selbst wenn der Verlust schon lange zurück-
liegt. Für viele ist die Gruppe daher ein Ort, an dem sie sich gut 
aufgehoben fühlen.

Wer ein persönliches, kostenfreies Beratungsgespräch vor dem 
Besuch der Gruppe wünscht, kann sich an Christina-Labsch-Nix, 
Hospizverein Konstanz wenden. Durchwahl: 07531-69138-21 
oder Labsch-nix@hospiz-konstanz.de 
  
Weitere Infos:
www.hospiz-konstanz.de, Tel 69138 0, 
Mail: hospiz@hospiz-konstanz.de Interessantes u. Wissenswertes

Bodanbürger
Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Litzelstetten! 
Wir starten eine Umfrage für die Litzelstetter Bevölkerung! 
Da sich durch den demografischen Wandel (die Bevölkerung 
auch hier verändert sich altersmäßig nach oben) und Verände-
rungen in baulicher Hinsicht im Ort einiges tut, möchten wir 
herausfinden, ob „alles beim Alten“ bleiben kann oder soll, oder 
ob sich Neues gewünscht wird. 

Das kann nur mit Ihrer Hilfe geschehen – Sie sind ein wich-
tiger Teil in diesem unserem Ort Litzelstetten! Genauer der 
wichtigste Teil, denn ohne eine interessierte und lebendige 
Bevölkerung ist ein Ort nur noch halb so schön. 

Um dies zeitnah auf den Weg zu bringen und um noch Weichen 
im Sinne der Einwohnerinnen und Einwohner von Litzelstetten 
stellen zu können – und um auch unsere Meinungen nach Au-
ßen kundzutun – starten wir nun diese Umfrage. 

Diese wird es bis Ende Juni zum Online-Ausfüllen über die 
bodanbuerger.de Webseite geben, aber auch als Möglichkeit, 
diese auszudrucken, per Hand auszufüllen und in einer der be-
reitgestellten Einwurfboxen „Wunschbox“ einzuwerfen. Einige 
Exemplare werden wir auch auslegen, sonst sprechen Sie uns 
gerne an. Eine Wunschbox wird vor dem Rathaus Litzelstetten 
zu den Öffnungszeiten zu finden sein. 

Weitere Informationen zur Umfrage und zu den Standorten der 
Wunschboxen erhalten Sie über die bodanbuerger.de Websei-
te oder über die Ortsverwaltung Litzelstetten. 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung! 
Mit herzlichen Grüßen, 
Dorothea Maier-Zepf, Dennis Riehle, Wolfgang Flick und 
Sonali Mhalas-Bartels 

ENDE DES 
REDAKTIONELLEN TEILS
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anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


 A

kt
io

ns
co

d
e 

P
20

21
-0

3

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere 
aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in 
den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-

ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden 
Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 
Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode P-2021-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 

Unsere [ Aktion 
für Sie

Starten Sie mit unserer 
beliebtesten Aktion in den Sommer. 

4 + 2 = 
6 Anzeigen

oder

3 + 1 = 
4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 31. Mai 2021 (KW 22) 
bis 30. Juli 2021 (KW 30).
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www.rewa-immobilien.de

Wir haben Ihren Käufer schon!
Nutzen Sie unsere zahlreichen Bestands-Kunden! 

Profitieren Sie von über 25 Jahren 
Erfahrung und rufen Sie uns an! 
Tel. 0 77 32 / 8 92 70 12
renz@rewa-gmbh.org

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Neuigkeiten vom Café  
Am Donnerstag und Freitag, 3. und 4. Juni, stellt Mario Angelucci 

vor unserem Café seine italienischen Köstlichkeiten vor.  
Außerdem findet eine Weindegustation mit unseren neuen Weinen statt 
und ihr könnt auch unsere Essige, Sirupe und Marmeladen testen.

Unsere Kuchentheke ist wie immer reich gefüllt 
Picknickkörbe gibt es mit kurzer Vorlaufzeit, jetzt auch als Frühstück 

mit unseren neuen Thermobechern für Kaffee, Tee und und...  
Vorstellung unserer neuen Museumsküche  
Erdbeerbowle und Rhabarbersprizz „to go“

Evelyn’s Café
Thingoltstraße 9, 78465 Konstanz, Telefon 07533 / 997 57 26, Mobil 0160 550 78 34 

Evelyns.kochinsel@web.de, Mittwoch bis Sonntag 11 bis 18 Uhr 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



www.bestattungen-deggelmann.de

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

LILIENTHALSTR. 7 • 78467 KONSTANZ
TEL.: 07531/6 27 00 • FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!


